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Studcutenstiftung.
M i t Beginn des zweiten Semesters des lau-

fenden Schuljahres kommt beim krainischen Stu-
dentenstiftungsfondc die Daniel Omersa'sche Stu-
dentenstiftung jährlicher 25 f l . 42 kr. in Erledi-
gung, welche auf kcine Studienabtheilung beschränkt
und vor allem für Studierende aus des Stifters
Verwandtschaft, in Ermanglung derselben für arme,
zum Musiklernen taugliche Studierende aus der!
Stadt Mott l ing und schließlich für arme Stu-
dierende aus Kram überhaupt bestimmt ist. Prä-
fentator ist der nächste Verwandte des Stifters.

Studierende, welche sich um das vorstehende
Stipendium bewerben wollen, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem Dürftigkeits' und Impfungs-
zeuqmsse. dann mit den Studienzeugnissen von
den zwei letzten Schulscmestern und, im Falle sie
das Stipendium aus dem Titel der Anverwandt-
Ichaft beanspruchen, mit dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche

b i s 1 5 . O k t o b e r 1 8 7 3
nii Wege der vorgesetzten Studiendirection hiehcr
zu überreichen.

Laibach, am ^ i i . I u k 1873.

K . k. fandest egierung für O r a i n .

(356-1, Subarrcndienmgs - Kundmachung,
A m 1l) . S e p t e m b e r 1 8 7 3 wird über die bei dem t. l . Staatshengsten Filialposten

zu Scllo bei Laibach erforderlichen Bcrpslegsbedürfnisse beim k. l . Staatshengstendepot zu Graz die
öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter schriftlichen Offerte abgehalten werden.

Diese nach den: üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmarte von 50 kr. ver
fehenen Offerte müssen nebst dem 5pcrz. Vadium dem k. f. Staatshengstendepot zu Graz an dem
besagten Bchandlungstage bis längstens 11 Nbr vvrmittaqs übergeben und sollen später ei nlanaende
Offerte nicht berücksichtigt werden.

Diejenigen Offerenten, welche sich diesseits bisher an keiner Lieferung betheUigt haben,
haben ihren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditätszeugnisse bezuschließen.

Die näheren Lieferunqsbedinqnisse können täglich beim k. k. Staatshengsten - Filialposten
zu Sello eingesehen werden.

Sello bei Laibach, den >̂. August 1873.
K . k. S taa tshengf ten- / i l i a lpa f ten .
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